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FUßBALL

2. Bundesliga
FC Augsburg - FSV Frankfurt So. 13.30
Fort. Düsseldorf - Alem. Aachen So. 13.30
MSV Duisburg - SC Paderborn So. 13.30
Arminia Bielefeld - Karlsruhe So. 13.30
1860 München - FC Ingolstadt So. 13.30
Union Berlin - Energie Cottbus So. 13.30
RW Oberhausen - Gr. Fürth So. 13.30
VfL Osnabrück - VfL Bochum So. 13.30
Erzgebirge Aue - Hertha BSC So. 13.30

1. Hertha BSC Berlin 32 65:27 68
2. FC Augsburg 32 55:24 62
3. VfL Bochum 32 43:33 59
4. Greuther Fürth 32 42:25 57
5. Erzgebirge Aue 32 38:35 53
6. Energie Cottbus 32 60:47 52
7. MSV Duisburg 32 49:34 49
8. 1860 München 32 47:32 49
9. Fortuna Düsseldorf 32 45:37 49

10. Alemannia Aachen 32 56:56 47
11. Union Berlin 32 33:40 39
12. FSV Frankfurt 32 41:50 38
13. FC Ingolstadt 32 39:44 36
14. SC Paderborn 32 28:42 36
15. Karlsruher SC 32 42:68 30
16. VfL Osnabrück 32 38:59 28
17. RW Oberhausen 32 28:58 28
18. Arminia Bielefeld 32 25:63 13

å Aufsteiger å Relegation å Absteiger
Hinweis: 1860 München: 2 Punkte Abzug
wegen Verstößen im Lizenzierungsverfahren;
Bielefeld: 3 Punkte Abzug wegen Inanspruch-
nahme des DFL-Sicherungsfonds.

Regionalliga Nord
Türkiyemspor - 1. FC Magdeburg 0:1
VfB Lübeck - Hannover 96 II 2:0

1. Chemnitzer FC 30 74:22 70
2. VfL Wolfsburg II 30 49:24 66
3. VfB Lübeck 31 52:30 65
4. RB Leipzig 30 50:25 57
5. Hallescher FC 30 47:28 54
6. Holstein Kiel 30 55:29 48
7. Hertha BSC II 30 44:43 48
8. Hannover 96 II 31 51:37 45
9. Hamburger SV II 30 44:43 42

10. Energie Cottbus II 30 43:44 38
11. ZFC Meuselwitz 30 35:45 38
12. VFC Plauen 30 40:43 36
13. SV Wilhelmshaven 30 39:57 35
14. 1. FC Magdeburg 31 29:44 32
15. TSV Havelse 30 37:57 29
16. E. Braunschw. II 30 25:40 26
17. FC Oberneuland 30 36:66 25
18. Türkiyemspor 31 11:84 2

å Aufsteiger å Absteiger
Hinweis: Türkiyemspor Berlin: 3 Punkte
Abzug wegen Verstößen bei der Wirtschafts-
prüfung.

Oberliga Niedersachsen
BV Cloppenburg - Eintr. Nordhorn 5:1

1. BV Cloppenburg 31 78:36 67
2. Kickers Emden 29 54:24 65
3. SV Meppen 30 70:36 62
4. VfL Osnabrück II 31 54:28 57
5. VfV Hildesheim 31 45:37 52
6. BSV Rehden 32 47:37 50
7. Eintracht Nordhorn 32 55:58 50
8. Goslarer SC 31 51:32 48
9. VfB Oldenburg 30 62:45 48

10. TuS Heeslingen 31 58:52 47
11. SC Langenhagen 30 46:35 44
12. Osterholz-Sch. 31 41:48 43
13. TSV Ottersberg 30 44:45 41
14. SV Drochtersen/A. 31 43:50 33
15. H. Lüneburg 31 42:49 33
16. Arminia Hannover 30 30:59 29
17. FC Northeim 30 37:62 25
18. SV Ramlingen-E. 30 49:76 24
19. SV Teutonia Uelzen 32 45:80 17
20. GS Stade 31 36:98 13

å Aufsteiger å Absteiger

Niederlage schockt nur kurz
EISHOCKEY Deutschland steht trotz 4:5 gegen Finnland im Viertelfinale

Auch der Penalty-Verlie-
rer bekommt einen
Punkt. An diesem Sonn-
abend ist Dänemark der
nächste Gegner.

VON THOMAS LIPINSKI

BRATISLAVA –Die unglaubliche
Siegesserie der deutschen Eis-
hockey-Nationalspieler ist ge-
rissen, doch das WM-Viertel-
finale ist erreicht. „Das kann
noch ein dicker Punkt für uns
werden“, hatte Torschütze Kai
Hospelt nach dem 4:5 (1:1,
3:2, 0:1, 0:0, 0:1) nach Penalty-
schießen gegen Ex-Weltmeis-
ter Finnland gesagt. Er sollte
Recht behalten: Die deutsche

Mannschaft profitierte vom
3:2-Sieg der Tschechen gegen
die Slowakei. Dadurch steht
sie im Viertelfinale.

Mit 4:3 hatte die deutsche
Mannschaft bis fünf Minuten
vor Schluss geführt, doch der
vierte Sieg im vierten Spiel
kam trotz einer weiteren
Energieleistung nicht zustan-
de. „Wir haben gewusst, dass
die Finnen eine Weltklasse-
mannschaft sind. Wir haben
uns sehr gut geschlagen und
uns nicht aus dem Konzept

bringen lassen“, sagte Bun-
destrainer Uwe Krupp, der
ebenfalls von einem „Punkt-
gewinn“ sprach. Auch der Ver-
lierer eines Penaltyschießens
erhält einen Punkt, der Sieger
bekommt zwei.

In der Vorbereitung auf die
WM hatte Deutschland gegen
Finnland zwei Testspiele be-
stritten. Einer 2:4-Niederlage
in Bremerhaven war ein über-
raschender 4:2-Sieg in Nord-
horn gefolgt. Immerhin steht
die Auswahl des Deutschen
Eishockey-Bundes (DEB), die
erstmals seit 81 Jahren mit
drei Erfolgen in eine WM ge-

startet war, sicher in der Run-
de der letzten Acht.

Vor 9255 Zuschauern in der
Ondrej Nepela Arena in Bra-
tislava (Pressburg) trafen der
Berliner Andre Rankel (15.),
der Ingolstädter Felix Schütz
(27.), der Wolfsburger Hospelt
(28.) und der Düsseldorfer
Patrick Reimer (40.) zum 4:3.
Doch Tuomo Ruutu (55.) und
Mikko Koivu mit dem achten
Penalty verhinderten noch
den ersten deutschen WM-
Sieg gegen den Weltmeister
von 1995 seit 18 Jahren.

Zuvor hatten Ruutu (1.),
Janne Pesonen (32.) und Jark-

ko Immonen (39.) für die Fin-
nen getroffen. In den verblei-
benden Zwischenrundenspie-
len trifft die DEB-Auswahl an
diesem Sonnabend (16.15
Uhr/Sport 1) auf Dänemark
und am Montag (20.15 Uhr/
Sport 1) auf Titelverteidiger
Tschechien.

„Wir haben uns in einer
schweren Gruppe durchge-
setzt. Jetzt sind die Erwartun-
gen höher“, sagte Kapitän Mi-
chael Wolf: „Aber wir sind
noch immer der Außenseiter.
Wir können ohne Druck spie-
len, und das sieht man. Der
eine Punkt war wichtig.“

Die Entscheidung: Deutschlands Torhüter Dennis Endras (links) muss den entscheidenden
Penalty-Versuch des Finnen Mikko Koivu passieren lassen. BILD: DPA

Fans stärken Osnabrück im Abstiegskampf den Rücken
FUßBALL Zweitligist empfängt Aufstiegsanwärter Bochum – Augsburg vor Sprung in Erste Liga

OSNABRÜCK/DPA/SID – Im
Kampf um den Klassenerhalt
in der Zweiten Fußball-Bun-
desliga ist der VfL Osnabrück
an diesem Sonntag (13.30
Uhr) im eigenen Stadion
gegen den VfL Bochum gefor-
dert. Die Osnabrücker bele-
gen den 16. Platz, der am Sai-

sonende zwei Relegations-
spiele gegen den Dritten der
Dritten Liga (derzeit Dynamo
Dresden) bedeuten würde.

Vor zwei Jahren machten
die Osnabrücker schlechte Er-
fahrungen mit dieser Konstel-
lation, als sie als Tabellen-16.
der Zweiten Liga am Drittliga-

Dritten SC Paderborn schei-
terten und abstiegen.

Das Stadion in Osnabrück
ist seit Tagen ausverkauft, da
auch das Interesse der Bochu-
mer an der Partie groß ist: Der
Club hat als Tabellendritter
noch Chancen, den Aufstieg
in die Erste Liga zu schaffen.

Den wiederum will der Ta-
bellenzweite FC Augsburg am
Sonntag perfekt machen. Mit
einem Sieg gegen den FSV
Frankfurt wäre das Team un-
abhängig von den Ergebnis-
sen der Konkurrenten so gut
wie durch. Selbst dann könn-
ten die Bochumer mit einem

Sieg in Osnabrück den Rück-
stand auf Augsburg zwar bei
drei Punkten halten. Der Club
aus Bayern hat gegenüber den
Bochumern aber eine um 21
Treffer bessere Tordifferenz.
Dies wäre bei einem dann
noch ausstehendem Spieltag
wohl nicht mehr aufzuholen.

Varel schafft
überraschend
Auswärtssieg
Die Friesländer gewan-
nen mit 25:24 in Bad
Schwartau. Edewecht
und Wilhelmshaven spie-
len diesen Sonnabend.

VAREL/EDEWECHT/HRS/MH –
Die Zweitliga-Handballer der
HSG Varel haben am Freitag-
abend ihr Auswärtsspiel beim
Tabellenvierten VfL Bad
Schwartau überraschend mit
25:24 (10:8) gewonnen. Das
Team von Interimstrainer Lo-
thar Brecht ging in der 4. Mi-
nute in Führung und gab die-
se nicht mehr ab. Mitte der
zweiten Hälfte betrug der Vor-
sprung phasenweise sogar
sechs Treffer. Erfolgreichster
HSG-Werfer war Lukas Kala-
fut, dem acht Tore gelangen.

Derweil will der Zweitliga-
Rivale VfL Edewecht nach sei-
nem Sieg gegen Rostock nun
gegen das Schlusslicht HC
Aschersleben nachlegen. Da-
bei helfen soll an diesem
Sonnabend (16.30 Uhr, Heinz-
zu-Jührden-Halle) auch wie-
der Torhüter Raimonds Steins.
Der 26-Jährige hatte nach sei-
nem schweren Motorradun-
fall im Oktober 2010 am ver-
gangenen Spieltag gegen Ros-
tock sein Comeback gefeiert.
Der Wilhelmshavener HV
empfängt an diesem Sonn-
abend (19.30 Uhr, Nordfrost-
Arena) den TSV Altenholz.

Varel: Buschmann, See-
feldt - Kalski (1), Ahlers, Maaß,
Janssen (2), Kalafut (8), Coors
(6), Bitter, Bötel (4/3), Gin-
ders, Molsen (4).
P@ www.NWZonline.de/habaliga2

„Wir haben uns
sehr gut geschlagen
und uns nicht aus

dem Konzept
bringen lassen“

UWE KRUPP
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